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1. (1)Ein Fernwärmeausbauprojekt darf nur gefördert werden, wenn seine Durchführbarkeit unter Berücksichtigung

der Förderung finanziell gesichert ist.

2. (1a)Für die Gewährung einer Förderung nach diesem Bundesgesetz muss dem Förderansuchen ein

Umstellungsplan (Dekarbonisierungspfad) beigelegt werden, aus welchem hervorgeht, wie bei bestehenden

Verteilernetzen eine durchschnittliche jährliche Steigerung des Anteils erneuerbarer Energie und Abwärme um

1,5% sowie bis 2030 ein Anteil von 60% und bis 2035 ein Anteil von 80% erneuerbarer Energie und Abwärme in

der Fernwärme- oder Fernkältebereitstellung erreicht werden soll. Der Umstellungsplan hat jedenfalls Angaben

zum Zielzustand des Netzes und zur Mindestreduktion der eingespeisten Wärme aus fossilen Energieträgern und

des Primärenergieeinsatzes zu enthalten. Weitere Inhalte sowie Vorgaben zur Überwachung der Einhaltung des

Umstellungsplans sind in den Förderrichtlinien gemäß § 10 Abs. 4 festzulegen.

3. (2)Weitere Voraussetzung für die Gewährung einer Förderung ist, dass

1. 1.

1. a)durch das Projekt zumindest ein Endverbraucher mit Fernwärme oder Fernkälte versorgt wird, der

nicht mit dem Fernwärmeunternehmen konzernmäßig im Sinne des § 228 Abs. 3 UGB, dRGBl. S

219/1897 in der jeweils geltenden Fassung, verbunden ist und

2. b)der für energieeffiziente Fernwärme geltende Gemeinschaftsrahmen eingehalten wird:

energieeffiziente Fernwärme ist Fernwärme, die in Bezug auf die Erzeugung entweder die Kriterien für

hocheffiziente Kraft-Wärme-Kopplung erfüllt oder die bei ausschließlich wärmeerzeugenden

Kesselanlagen den Referenzwerten für die getrennte Wärmeerzeugung gemäß der Entscheidung

2007/74/EG entspricht oder

2. 2.es sich um ein Infrastrukturprojekt handelt, das nicht unter den Anwendungsbereich des

Gemeinschaftsrahmens fällt oder

3. 3.die Wärmeerzeugungsanlagen, die nach Verwirklichung des Projektes in die Leitungsanlagen einspeisen,

die Kriterien für energieeffiziente Fernwärmeanlagen erfüllen oder es sich um die Nutzung von Abwärme

handelt.

Sofern nicht sämtliche Erzeugungsanlagen in einem Fernwärmesystem den Anforderungen von Z 1 lit. b

entsprechen, wird die Förderung nur in jenem Ausmaß gewährt, das dem Anteil der Jahreserzeugung der Anlagen

entspricht, die das Erfordernis der Z 1 lit. b erfüllen.

4. (3)Kälteprojekte, bei denen die Kältearbeit zu mehr als 50 vH durch Kompressoren erzeugt wird, sind nach

diesem Bundesgesetz nicht förderfähig.

5. (4)Werden für ein Fernwärmeausbauprojekt auch aus anderen Förderquellen Förderungen gewährt, dürfen die in

diesem Bundesgesetz vorgesehenen Fördergrenzen durch die gewährten Förderungen insgesamt nicht

überschritten werden. Dies gilt nicht für Infrastrukturanlagen und Infrastrukturprojekte.

6. (5)Durch Verordnung kann die Bundesministerin für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und

Technologie bestimmen, dass die Gewährung einer Förderung daran geknüpft ist, dass das Gebiet in dem das

Vorhaben zum Tragen kommt als Fernwärmeanschlussgebiet ausgewiesen ist. Als solche gelten jedenfalls

Sanierungsgebiete gemäß § 2 Abs. 8 IG-L.

7. (6)Das Fernwärmeprojekt hat nachweislich dazu zu führen, dass der Primärenergieträgereinsatz reduziert wird

sowie die CO2-Emissionen vermindert werden (Vergleich der für die Wärme- bzw. Kälteerzeugung erforderlichen

zusätzlichen Primärenergieträger sowie CO2-Emissionen mit den bei den Endabnehmern ersetzten

Primärenergieträgern sowie CO2-Emissionen).
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